
Liebe Verbandsmitglieder, liebe ILP’lerinnen, liebe ILP’ler,  
liebe Ausbildungsteilnehmer/-innen, liebe Gäste,

wir laden Euch herzlich zu unserer diesjährigen ILPV-Jahrestagung 

am 19. und 20. September 2015 

ein, die wieder im Hotel Park Inn in Weimar-Legefeld stattfinden wird. 

Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen, ein interessantes und breit gefächertes Programm an Workshops 
und Vorträgen zusammenzustellen. Für das Engagement unserer Referenten - ohne die dies nicht möglich wäre - 
bedanken wir uns an dieser Stelle recht herzlich!!!

Da die Tagungsräume unterschiedlich groß sind und damit eine vorgeschriebene Personenkapazität eingehalten 
werden muss, ist es wichtig, dass Ihr uns mitteilt, an welchem Workshop/Vortrag Ihr teilnehmen wollt. Bitte gebt 
uns jeweils Eure 1. und 2. Wahl an. 

Entscheidend ist der Eingang Eurer Anmeldungsunterlagen. 

Die Tagungsgebühr beträgt für ILPV-Mitglieder: 90 € /120 CHF, für Nichtmitglieder bzw. Gäste 150 € /180 CHF. 
In dieser Gebühr sind neben der Raummiete Tagungsgetränke, Mittagsimbisse, Kaffeepausen und ein reichhaltiges 
Abendbuffet (ohne Getränke) mit musikalischem Begleitprogramm enthalten.  

Die Übernachtung in einem Standarteinzelzimmer kostet 82,-- €, im Doppelzimmer 92,50 € pro Nacht. Diese Preise 
beinhalten folgende Leistungen: 

o eine Übernachtung in komfortablen Zimmern 
o reichhaltiges Frühstücksbuffet 
o Internetnutzung 
o freie Nutzung des hoteleigenen Schwimmbads und der Saunalandschaft incl. Dampfbad 
o kostenfreie Parkplätze 

Die Übernachtungsleistungen werden ausschließlich mit Frühstück angeboten, auch die Nichtinanspruchnahme 
dieser Leistung führt nicht zur Verringerung des Übernachtungspreises. Beim Einchecken im Hotel ist bitte darauf 
zu achten, dass als Anlass des Hotelaufenthaltes „geschäftlich“ angekreuzt wird – damit entfällt die ansonsten 
fällige Kurtaxe! 

Bitte bucht Eure Unterkunft eigenständig unter: 

per E-Mail: conference.weimar@rezidorparkinn.com 
Stichwort: ILPV150917 
bis zum 31. Juli 2015 

Die Hotelbuchung erfolgt nicht über das Sekretariat. 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme, anregende Beiträge und interessanten Austausch. 

Euer ILPV-Vorstand 

Zum Programm, zur Anmeldung und Programmauswahl �

Anfahrtsbeschreibung zum Park Inn by Radisson Hotel Weimar 
mit dem Auto: 
Autobahn A4: Abfahrt Weimar (49) auf die B85 Richtung Rudolstadt. Der Hotelroute Süd folgen. In Legefeld im Kreisverkehr die 1. Ausfahrt 
nehmen. Nach ca. 200m befindet sich das Park Inn by Radisson Hotel Weimar auf der linken Seite. 

mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Bahnhof 
Am Bahnhof stehen ausreichend Taxen zur Verfügung. Die Kosten belaufen sich vom Bahnhof bis zum Hotel auf ca. 15.- €. Weiterhin besteht 
die Möglichkeit mit dem Stadtbus Nr. 6 in Richtung Legefeld zu fahren. Aktuelle Buspläne können bei der Reservierung angefordert werden. 
Der Transfer dauert ca. 20 bis 25 Minuten. 
Die Bushaltestelle Linie 6 befindet sich nur 20 Meter vom Park Inn by Radisson Hotel Weimar entfernt

E i n l a d u n g
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Gemeinsamer Abend 

(20:15 Uhr Beginn des Abendbuffets) 

Sich unterhalten, tanzen und Musik genießen mit 

Jazz-Pianist Oliver Price 
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               Anmeldung zur ILPV-Fachtagung 
               19. und 20. September 2015 in Weimar - Legefeld

Hiermit melde ich mich verbindlich zur o.g. Fachtagung an:

Vor- und Nachname                                                                                       Mitgliedsnummer

Straße                                                                                                            PLZ und Ort

Telefonnummer                                                                                              E-Mail-Adresse

Hiermit bestätige ich verbindlich meine Anmeldung. Mir ist bekannt, dass bei einem Rücktritt innerhalb von 3 Wochen vor der Jahrestagung eine Gebühr von 

40% der Gesamtkosten als Stornogebühr fällig wird  und dass nach dem 04. September 2015 die gesamte Tagungsgebühr entrichtet werden muss.

Datum &  Unterschrift

Ich bevorzuge vegetarische Ernährung                       o Ja*)                                        o Nein*)                                             

              o Sonstiges*)                                                                                                                             *)Zutreffendes bitte ankreuzen

Die Tagungsgebühr beträgt für Mitglieder: 90,-- € / 120,-- CHF für Nicht-Mitglieder und Gäste 150,-- € / 180,-- CHF

Falls noch keine Mitgliedschaft im ILPV vorliegt, besteht hier die Möglichkeit, dem Verband beizutreten:

��Ja, ich möchte Mitglied im ILPV werden

            �   Ich befinde mich noch in der Ausbildung *) bis zum:………………………………...in der ILP Fachschule in:……………………………

��������Ich habe die ILP-Ausbildung bereits abgeschlossen *)                                                          *) Zutreffendes bitte ankreuzen

Datum & Unterschrift

Die Tagungsgebühr ist fällig nach Rechnungsstellung seitens des Sekretariats, spätestens jedoch bis zum 04.09.2015

��Ich überweise die Tagungsgebühr nach Erhalt der Rechnung auf eines der Verbandskonten.

��Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass die Tagungsgebühr nach Erhalt der Rechnung von nachfolgendem Konto 
durch Lastschrift eingezogen wird (nur innerhalb Deutschlands möglich)

SEPA-Lastschriftmandat –Einmalige Zahlung

Zahlungsempfänger: ILP®V, Otto-Leege-Straße 20, D - 26603 Aurich  
Gläubiger – Identifikationsnummer DE99ZZZ05678901234 

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen):

Ich ermächtige den ILP®V, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 

an, die vom ILP®V auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name des Kontoinhabers                                                                           Straße und Hausnummer   

Postleitzahl und Ort                                                                                    Name des Kreditinstituts 

BIC                                                                                                              IBAN

Ort / Datum                                                                                                 Unterschrift Kontoinhaber

Bitte die ausgefüllten Anmeldeformulare bis zum 31.08.2015  zurücksenden an: 

per E-Mail: sekretariat@ilpv.org 
alternativ: per Post:Sekretariat, c./o Monika Dallügge, Otto-Leege-Straße 20, D-26603 Aurich 

alternativ: per Fax: +49 (0) 4941 - 73 90 938



Vor- und Nachname
(bitte ausfüllen)

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitte den gewünschten Vortrag / Workshop ankreuzen.

Aufgrund der begrenzten Kapaziät der Räume kreuze bitte eine Alternative (2. Wahl)  für den Fall der Überbuchung an.

Entscheidend ist der Eingang der Anmeldung.

Bitte je Zeitblock nur eine Erst- und eine Zweitwahl ankreuzen

Samstag,19. September 10:30 Uhr Samstag, 19. September 18:45 - 19:45 Uhr

                         Programmauswahl zur ILPV-Fachtagung 
                     am 19. und 20.September 2015 in Weimar

Vollversammlung für Mitglieder des ILPV

Ja N
ei

n

 o   Ich nehme an der Vollversammlung teil 15  Treffen der Regionalgruppenleiter 

 o   Ich nehme nicht an der Vollversammlung teil 16  Gesprächsgruppen 

19. September

Samstag 13:30 - 15:00 Uhr
1.

 W
ah

l

2.
 W

ah
l 20. September

Sonntag 9.30 - 10.15 Uhr
1.

 W
ah

l

2.
 W

ah
l

01 Psychographie & Grimms Märchen 
alter Themen 

17  Die Glücks AG für Schüler, Eltern, Senioren 

02 Lösungsorientierte Traumatherapie als 
Ergänzung zu ILP 

18  Fachspez. Ausbildung zum ILP-Business-Coach 

03 Systemische Therapieansätze im Praxisalltag 
(max. 20 TN)

19  Paarkonstellationen heute

04 Spielerische Interventionen aus der 
Kinder- und Jugendpraxis…

20  Erfolgreiches Arbeiten mit ILP und EFT/MET 

05 „…und überlegen wie:“ die kleine Zeile im 
ILP-Bogen von größter Bedeutung 

21  Religiosität & Spiritualität 

Samstag 15.45 - 16.30 Uhr
Sonntag 10.45 - 12.45 Uhr

06 Was bringt die ILP-Master-Ausbildung? 22  Rechtliche Grundlagen für Psychotherapie und Coaching  

07 Was ist bloß los mit unseren Kids? 23  Das Pferd – ein spielerischer Garant für wertvolle und 
nachhaltige Erlebnisse!  

08 Die Arbeit mit Paaren und Familien – ein 
Einblick in die fachspez. Ausbildung

24  Die Goldgräber-Gang  

09 Bauchgefühl & Geistesblitz – intuitives 
Vorgehen im lösungsorientierten Coaching 

25  Co-Abhängigkeit und typspezifische Einfallstore

26  Speed-Coaching mit „ILP-Elementen“ 

Samtag 17.00 - 18.30 Uhr Sonntag 13.30 - 15.00 Uhr

10 ILP und buddhistische Psychologie 27  Wie bringe ich die Psychographie in die Welt und die 
Kunden in meine Praxis?  

11  Systemische Lösungstriaden in der Arbeit mit 
Einzelklienten, Paaren und Familien  

28 Das „Mensch ärgere dich nicht“ der Psychographie 
(max. 20 TN)

12  Passion, Clearness, Power – 
3 Grundhaltungen, mit denen ich ... 

29  Systemische Haltungsänderungen – „Live-Coaching“ mit 
der 4 -Schritte Re-Integrationstechnik   

13  Elevator-Pitch – Kurzpräsentation meiner 
Dienstleistung (max. 20 TN)

30  Die ILP-Praxis zum Gesprächsthema machen – Impulse für 
ein wirksames Marketing mit kleinem Budget  

14 Starke Typen! – Psychographische 
Stärkenorientierung 

31  Psychographie der Bäume   

Bitte die ausgefüllten Anmeldeformulare bis zum 31.08.2015  zurücksenden an: 

per E-Mail: sekretariat@ilpv.org 
alternativ: per Post:Sekretariat, c./o Monika Dallügge, Otto-Leege-Straße 20, D-26603 Aurich 

alternativ: per Fax: +49 (0) 4941 - 73 90 938


